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    Frühjahr  2026 

Ausgabe 44 

 der Pfarre St. Josef - St. Pölten 
                 
Jubiläum: 800 Jahre Heimgang des Heiligen Franz von Assisi 

Liebe Schwestern und Brüder und alle Freunde der Pfarre St. Josef! 
 
Das Jahr 2025 haben wir als Pilger der Hoffnung erlebt. 
Für dieses Jahr 2026 hat Papst Leo ein besonderes 
Jubiläumsjahr des Heiligen Franziskus ausgerufen. Es 
begann am 10. Jänner und wird bis zum 10. Jänner 2027 
dauern.  
In der Lebensgeschichte des „Poverello“, des Armen aus 
Assisi, zeigt sich das lebendige Zeugnis des Wirken 
Gottes im Leben der Gemeinschaft der Kirche. Möge die 
Erinnerung an das Leben dieses Heiligen unser 
Vertrauen an unseren Vater im Himmel stärken. Denn 
das Vertrauen des Hl. Franziskus auf Gott, den Vater, hat 
ihm eine Verbundenheit mit Gott, den Menschen und 
der ganzen Schöpfung geschenkt. Aus diesem Vertrauen 
hat Franz von Assisi in seiner Zeit eine Erneuerung der 
Kirche angestoßen. Uns heutige Christen möge das 
Gedenkjahr unseren eigenen Glauben und unsere 
Gottesbeziehung erneuern,  so daß wir in unsere Welt hineinwirken.  
 
In unserer Pfarre wollen wir an jedem Donnerstag im Anschluß an die 18:00-Uhr-
Messe die Texte und Gebete des Heiligen von Assisi betrachten. Papst Leo lädt alle 
Christen zum Besuch eines Franziskanerklosters oder eines Ortes ein, der mit Franz 
von Assisi verbunden ist. Dort sollte nach dem Beispiel des Hl. Franziskus ein Gebet 
um Nächstenliebe, um den Frieden unter den Völkern und um Fürsprache des Hl. 
Franziskus und  der Heiligen der Franziskanischen Familie.  Außerdem kann man in 
diesem Jahr einen Ablaß gewinnen zu den üblichen Bedingungen: Beichte, 
Kommunion, Vater unser, Glaubensbekenntnis, Gebet zur Jungfrau Maria. 
Ich lade Euch ein, in diesem Hl. Jahr die Chance zu ergreifen, um geistliche Gnaden zu 
erlagen. 

                                                                                                                             
Euer Pfarrer Andrzej Próchniak 
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Der Heilige Franziskus  (1181/82 – 3.10.1226) 
Seine Eltern lebten ist Assisi – Italien. Sein Vater Pietro di Bernardone war ein wohlhabender 
Stoff- und Tuchhändler. Seine Mutter Pica war Französin. Daher wurde Franziskus „kleiner 
Franzose“  genannt. Franziskus konnte schreiben und lesen, gut reden und singen, und war sehr 
beliebt, weil er viele Ideen und Geld hatte. Im Krieg Assisi gegen die Nachbarstadt Perugia 
wurde er gefangen und konnte von seinem Vater erst ein Jahr später gegen ein hohes Lösegeld 
freigekauft werden. Die Gefangenschaft hatte ihn verändert. Er suchte die Einsamkeit und ließ 
sein altes Leben  hinter sich, sorgte für Aussätzige und Benachteiligte, und begann alte Kirchen 
zu renovieren. In der Kirche San Damiano hörte er den Ruf Gottes. Als ihn der Vater vor das 
Gericht des Bischofs brachte, hielten die meisten Franziskus für verrückt.  Franziskus zog sich 
nackt aus und warf die Kleidung seinem Vater zu Füßen und sagte: „Ab heute bist du nicht mehr 
mein Vater, Pietro di Bernardone!“ Von da an trug er nur noch eine einfache Kutte mit weißer 
Kordel mit drei Knoten. Er lebte in Armut nach den Worten des Evangeliums und erkannte alles 
um sich herum als gottgewollt. Er redete mit Tieren und  lobte die Schöpfung Gottes. Davon 
inspiriert erfand er den Sonnengesang. 
Er gründete viele Orden: 1. Orden (1209): daraus entstanden die Minoriten – Kapuziner – 
Franziskaner; 2. Orden (1212): daraus entstanden die Klarissinnen – Kapuzinerinnen; 3. Orden 
(1221) a) regulierte: Franziskanerinnen – Franziskusbrüder; b) weltliche: Franziskanische 
Gemeinschaft. Das Ordensziel ist der Gruß des Heiligen Franziskus: PAX ET BONUM = 
FRIEDEN UND GUTES. 1228 sprach Papst Gregor Franz von Assisi heilig. Heuer jährt sich 
der Todestag von Franziskus zum 800. Male! 
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Alle Termine auf einen Blick 

Datum Uhrzeit Ereignis 
   
Mi. 11. 2. 15 Uhr Seniorenrunde 
So. 15. 2. 10 Uhr  Hl. Messe mit Krankensalbung, anschl. Pfarrkaffee 
Mi. 18. 2. 18 Uhr Aschermittwoch, Hl. Messe mit Austeilung d. Aschenkreuzes 
Fr. 20. 2. 15 Uhr Kreuzweg 
Fr. 27. 2. 15 Uhr Kreuzweg 
Fr. 6. 3. 8 Uhr Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 9.30 Uhr 
Fr. 6. 3. 15 Uhr Kreuzweg 
Fr. 13. 3. 15 Uhr Kreuzweg 
So. 15. 3. 10 Uhr Hl. Messe, anschl. Fastensuppe 
So. 15.3. 16 Uhr Passionscantate Dank für Golgatha  

Kirchenchor Melk und Singverein Melk 
Mi., 18. 3. 15 Uhr Seniorenrunde 
Do. 19. 3. 19 Uhr KBW Vortrag: Dr. Thomas Schenk: Tugenden – heute noch? 

Unerreichbares möglich machen 
Fr. 20. 3. 15 Uhr Kreuzweg 
Do. 26. 3.  Beginn Ausstellung Kinderbibel – KIRCHE in NOT 

(bis 21. 4.) 
Fr. 27. 3. 17 Uhr Stadtkreuzweg 
Palmsonntag 29. 3. 10 Uhr Palmprozession mit Palmweihe, Beginn vor der Kirche 
Di. 31.3. 9.30 

Uhr 
Kirche putzen 

Gründonnerstag  
2. 4.  

18 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwaschung 

Karfreitag 3. 4. 18 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
Karsamstag 4.4. 20 Uhr Osternacht mit Lichtfeier, Beginn bei der Christusstatue 
Ostersonntag 5.4. 10 Uhr Hochamt der Auferstehung Jesu 
Ostermontag 6.4. 10 Uhr Hl. Messe 
Weißer Sonntag  
12. 4. 

10 Uhr Hl. Messe, Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

Mi. 15. 4. 15 Uhr Seniorenrunde 
So. 19. 4. 10 Uhr Hl. Messe, Tauferneuerungsfest der Erstkommunionkinder,  

anschl. Pfarrkaffee 
Fr. 1. 5. 8 Uhr Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 9.30 Uhr 
Fr. 1. 5. 17 Uhr Maiandacht 
Fr. 8. 5. 17 Uhr Maiandacht 
Christi Himmelfahrt 
Do. 14. 5. 

10 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion 

Fr. 15. 5. 17 Uhr Maiandacht 
Fr. 15. 5. 17.30 KBW Vortrag Frau Dr. Mirjam Uta Neufeld: Edith Stein - Jüdin - 

Ordensschwester - Märtyrerin 
Sa. 16. 5. ab 14 

Uhr  
Bilderausstellung von Manuela Fischer zum Thema „Liebe“, 
mit Pfarrkaffee 
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So. 17. 5. 10 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee mit Bilderausstellung (siehe Sa.) 
Mi. 20. 5. 15 Uhr Seniorenrunde 
Fr. 22. 5. 17 Uhr Maiandacht 
Pfingstsonntag 24.5. 10 Uhr Festhochamt, Tauferneuerungsfest der Firmlinge 
Pfingstmontag 25. 5 10 Uhr Hl. Messe 
Fr. 29. 5. 17 Uhr Maiandacht 
Fronleichnam 
Do. 4. 6. 

10 Uhr Hl. Messe, anschl. Prozession 

So. 7.6. 16 Uhr  Passionsspiele St. Margarethen - Mirjam 
Fr. 12. 6. 8 Uhr Heiligstes Herz Jesu, Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 9.30 Uhr 
Mi. 17. 6. 15 Uhr Seniorentreffen 
Fr. 19.6. 17 Uhr KBW Vortrag: Pater Mag. Eugenius Lersch OCist: Der Heilige 

Franziskus und die Armut 
So. 21. 6. 10 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee 
   
Mariä Himmelfahrt 
Sa. 15. 8. 

10 Uhr Hl. Messe, Kräuterweihe 

30. 8. – 3. 9.  Firm- und Postcresimalager in Eibiswald (Steiermark) 
So. 6. 9. 10 Uhr Hl. Messe anschl. Pfarrfest 
Mi. 16. 9. 15 Uhr Seniorentreffen 
So. 27.9. 10 Uhr Hl. Messe - Erntedankfest 
Sa. 3. 10.  Wallfahrt Mariazell 
So. 4. 10.  10 Uhr Firmung in der Pfarre 
Mi. 14. 10. 15 Uhr Seniorenrunde 
 

Aus der Pfarrchronik 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
Valentina Sarah Hinterhuber 
Marie Elise Mousa 
David Elias Mousa 
 
In die ewige Heimat vorausgegangen sind uns: 
Adolf Peham 
Edda Englisch 
Hedwig Schneider 
Annemarie Viskovsky 
Walter Humplstötter 
 
 
Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Pfarramt St. Josef 
f.d.I.v.: Pfarrmoderator Mag. Andrzej Próchniak 
Anschrift: Josefstr. 46, 3100 St. Pölten 
Telefon: 02742/73218-0 und 0664/2233171 
E-Mail: pfarrestjosef@aon.at 
Web: www. josefspfarre.dsp.at 

                           

Offenlegung lt. §25 MG:  
Kommunikationsorgan der Pfarre St. Josef.  
Die Pfarre ist Alleininhaberin des Pfarrblatts. 
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: Andrzej Próchniak, Cristina 
Parisi, Petra Ritter-Müller, Erwin Weber. 
Quellenangabe für das Foto vom Hl. Franziskus: wikipedia. 
2026 Pfarramt St. Josef 
 


